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Ergebnisorientierte Grünlandnutzung in Bayern

▪ Seit 2015: ergebnisorientierte Honorierung für 

artenreiches Grünland im Rahmen der KULAP-

Maßnahme B40 mit 4 Kennarten 

(ca. 3200 beantragte Flächen)

▪ Seit 2023: Honorierung für artenreiches Grünland mit 6 

Kennarten im VNP (D/G30)

(ca. 100 beantragte Flächen)
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Einführung der Öko-Regelung 5 in Bayern

▪ Überführung in die erste Säule im Jahr 

2023

▪ Nachweis von 4 Kennarten aus 

vorgegebener Kennartenliste 

(36 versch. Arten bzw. Artengruppen)

▪ Seit Beginn flächendeckendes Interesse

▪ Nachweis erfolgt mit Erfassungsbogen

▪ Vorgegebene Erfassungsmethode: 

Transekt
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Nachweis der Kennarten über FAL-BY App

▪ Seit 2024: Nachweis der Kennarten 

direkt in FAL-BY  

▪ Erfassungsmethode: Transekt
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Nachweis der Kennarten über FAL-BY App
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Kennartenbestimmung in FAL-BY

▪ Kennarten können direkt in der App 

bestimmt werden

▪ Zusammenarbeit aller deutscher Zahlstellen 

mit der TU Illmenau zur Nutzung des KI-

Dienstes von „Flora Incognita“

▪ Möglichkeit der Kennartenbestimmung in 

FAL-BY wird von den meisten 

Antragstellenden genutzt

▪ Hohe Erkennungsrate (93%)
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Einführung des Zweijährigen Nachweises

▪ Seit 2025 müssen Antragstellende die Kennarten nur 

noch in jedem zweiten Jahr nachweisen

▪ Vorbedingung: Korrekter Nachweis der Kennarten über 

FAL-BY im Vorjahr

▪ Große Zustimmung aus der Praxis
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Neue Erfassungsmethode

▪ Seit 2026: neue Erfassungsmethode

▪ Kennarten dürfen auf der Fläche verteilt 

nachgewiesen werden, wenn mindestens 

15 m zwischen zwei Fundorten derselben 

Art liegen
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Entwicklung der Öko-Regelung 5 in Bayern
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Rückblick 2025

▪ Initial ca. 480.000 ha mit ÖR5 beantragt 

▪ Ca. 170.000 Aufgaben

davon 67 % durch Antragstellende bearbeitet 

für den Rest wurde die ÖR5-Beantragung 

sanktionslos zurückgezogen

Für 56% der eingereichten Aufgaben war keine 

manuelle Sichtung durch den Prüfdienst nötig 

(Nutzung des KI-Dienstes der TU Illmenau)
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Gründe für Beliebtheit

▪ Möglichkeit der sanktionslosen Rücknahme 

▪ 1-Jährigkeit der Maßnahme 

▪ Nachweis ist nur in jedem zweiten Jahr erforderlich

▪ Einfacher Nachweis inkl. Bestimmung über App
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Verteilung der Kennarten in Bayern (2025)

▪ ÖR5 in fast ganz Bayern vorhanden
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Verteilung der Kennarten in Bayern (2025)

▪ Größte Konzentration und Artenvielfalt im Alpenvorland 

und Mittelgebirgen

Arten pro km²
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Ausweitung der Methode auf andere Maßnahmen

▪ Nachweis über FAL-BY schrittweise auch für andere 

Kennartenmaßnahmen der zweiten Säule eingeführt 

(D/G30, M12)

▪ Nachweis über FAL-BY für andere Maßnahmen für 

bestimmte Bewirtschaftungsformen werden ausgebaut 

(z.B. Insektenschonende Mahd, Verwendung eines 

Motormähers, ...)



Folie 15 Die Umsetzung der Öko-Regelung 5 in Bayern

Fazit

▪ Besonders durch Flexibilität große Beliebtheit bei den 

Antragstellenden

▪ Gute Prüfbarkeit der Maßnahme

▪ Wie lassen sich ergebnisorientierte Maßnahmen in der 

Zukunft so gestalten, dass sie 

Attraktiv für Landwirte?

Ökologisch wirksam?

Prüfbar sind?



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
Für weitere Fragen: anne.barth@stmelf.bayern.de
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